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Mit dem neuentwickelten Ver-
tikaldrehmaschinenprogamm 
ProfiTurn V setzt Waldrich- 
Siegen neue Maßstäbe im 
Bereich der Großdrehmaschi-
nen: Die ProfiTurn V bietet 
deutlich mehr Leistung und 
Präzision als alle anderen be-
kannten Maschinensysteme.
Sie integriert verschiedenste 
Fertigungsverfahren für die Be-
arbeitung anspruchsvoller, gro-
ßer Werkstücke mit höchster 
Genauigkeit. Sie steht für hohe 
Verfügbarkeit und Energieeffi-
zienz. 

Gleichzeitig beweist Waldrich-
Siegen auch mit der Erweiterung 
der Fräsmaschinenreihe um eine 
kleinere Maschinengröße seine 
Innovationskraft. „Beide Neu-
entwicklungen verdeutlichen un- 
sere Strategie, das Produkt-

Neue Vertikaldreh- und Fräsmaschinen von WaldrichSiegen

programm mit überzeugenden 
Lösungen zum Vorteil des Kun-
den zu erweitern“, erklärt Dr. 
Stephan Witt, Geschäftsführer 
von WaldrichSiegen. 
Bereits bis Anfang der 1970er 
Jahre baute WaldrichSiegen Ver-
tikaldrehmaschinen – jetzt wurde 
eine völlig neue Generation ent-
wickelt. Mit der ProfiTurn V steht 
eine Baureihe zur Verfügung, 
die das gesamte Spektrum der 
Bearbeitung großer und hoch-
genauer Werkstücke mit bis zu 
500 t Gewicht und 12 m Durch-
messer abdeckt. Durch die Inte-
gration der verschiedenen Ferti-
gungsverfahren Drehen, Bohren, 
Fräsen und Schleifen wird eine 
vollständige Werkstückbearbei-
tung mit höchster Genauigkeit 
auf einer Maschine ermöglicht. 
Sämtliche Hauptachsen des Por-
tals sowie die Planscheibe des 

Innovation im Großwerkzeugmaschinenbau – die neue ProfiTurn V von WaldrichSiegen.

Drehtisches sind vollhydrosta-
tisch geführt. Sie gewährleisten 
höchste statische und dynami-
sche Steifigkeit, Verschleißfrei-
heit und nahezu unbegrenzte 
Lebensdauer in allen Verfahrach-
sen. Die großzügig dimensionier-
ten Strukturkomponenten sind 
aus hochwertigem Guss herge-
stellt und werden in-house mit 
hoher Perfektion bearbeitet. 
Bei der Vorbearbeitung nutzt 
die ProfiTurn V die Werkzeuge 
in ihrem Leistungsbereich voll 
aus und reduziert so die Bear-
beitungszeiten signifikant. Dem-
gegenüber wird bei der Endbe-
arbeitung die hohe Qualität und 
Genauigkeit sichergestellt, für die 
WaldrichSiegen weltweit bekannt 
ist. Durch den modularen Aufbau 
der gesamten Maschinenbau-
reihe kann die Vertikaldrehma-
schine flexibel an das Einsatz-

gebiet und Werkstückspektrum 
angepasst werden. 
Bei der Konstruktion der Profi-
Turn V nutzten die Experten von 
WaldrichSiegen ihre jahrelangen 
Erfahrungen aus dem Bau von 
Portalfräsmaschinen und Hori-
zontaldrehmaschinen und über-
trugen bewährte Lösungen auf 
das neue Maschinenkonzept. 
Gleiches gilt für die zweite Neu-
heit im Produktprogramm von 
WaldrichSiegen: die Erweiterung 
der Fräsmaschinenbaureihe Profi- 
Mill durch eine kleinere Maschi-
nengröße. „Mit der kleineren Bau-
reihe bieten wir unseren Kunden 
eine wirtschaftliche und leistungs-
starke Maschine zur Bearbeitung 
mittelgroßer Werkstücke“, erklärt 
Konstruktions- und Entwick-
lungsleiter Dr. Benedikt Sitte. Die 
Highlights der neuen ProfiMill: 
der Aufbau der Maschine aus 

hochwertigen Komponenten aus 
Guss, die vollhydrostatische Füh-
rung aller Hauptachsen sowie die 
Leistungsfähigkeit, Genauigkeit 
und Zuverlässigkeit der gesam-
ten Maschine.
Die neue Maschinengröße mit 
einer Fräsleistung von bis zu  
70 kW wurde für die Bearbeitung 
von Komponenten der Energie-
technik, des Motorenbaus, des 
Werkzeugmaschinenbaus sowie 
des allgemeinen Maschinenbaus 
entwickelt. Die einzelnen Maschi-
nen können kunden- und werk-
stückspezifisch durch einen Bau-
kasten und das große Spektrum 
an Vorsatzköpfen konfiguriert wer-
den. Auch hier steht die anwen-
derspezifische Bearbeitung hoch-
komplexer Werkstücke im Fokus.



Ein Trend der letzten Jahre im 
Großwerkzeugmaschinenbau 
ist die Integration verschie-
dener Bearbeitungsverfahren in 
einer Maschine. So fordern An-
wender jetzt auch vermehrt das 
Dreh-Fräsen großer, komplexer 
Werkstücke. Ob für Turbinen-
läufer, Zahnradwellen oder 
andere Werkstücke – Waldrich-
Siegen hat für all diese komple-
xen Dreh-Fräsbearbeitungen 
die richtige Lösung entwickelt. 

Das erfolgreiche Konzept der Profi-
Turn-Horizontaldrehmaschinen 
wird optional mit einem zwischen 
den beiden Drehwerkzeugträgern 
angebrachten Hochleistungsfräs-
aggregat erweitert. Das Aggregat 
hat eine Leistung von 50 kW, ist 
mit einem schwenkbaren Fräs-
kopf ausgestattet und verfügt 
über zwei CNC-Achsen in X- und 
Y-Richtung. Gleichzeitig wurde Dreh-, Fräs- und Schleifbearbeitungen mit einer ProfiTurn 2.000.

der Spindelstockantrieb kom-
plett überarbeitet und mit einem 
spielfreien C-Achsenantrieb in 
Master-/Slave-Ausführung aus-
gerüstet. Der Vorteil: Komplexe 
Dreh-Fräsbearbeitung ohne zeit-
aufwändiges Umspannen.

Dass dieses Konzept bei Anwen-
dern auf große Resonanz stößt, 
beweisen mehrere Aufträge, die 
bei WaldrichSiegen eingingen. 
2012 konnte eine Maschine mit 
35 t Werkstückgewicht an das 
Unternehmen Shenyang Blower 
in China ausgeliefert werden. 
Nun wurde eine Maschine für die 
Bearbeitung von Turbinenläufern 
mit einem maximalem Werk-
stückgewicht von 60 t und einem 
maximalem Drehdurchmesser 
von 2.000 mm für die chine-
sische Firma Hangzhou Turbine 
erfolgreich abgenommen. Neben 
der klassischen Drehbearbei-

ProfiMill für Dongfang: Ein Gigant erwacht zum Leben
Wie bereits in den letzten Aus-
gaben der WaldrichSiegen 
Nachrichten berichtet, erhielt 
WaldrichSiegen im vergange-
nen Jahr den Auftrag für den 
Bau einer großen Portalfräsma-
schine in Gantry-Bauweise von 
der Firma Dongfang Heavy Ma-
chinery in Guangzhou, China.

Nach dem erfolgreichen Design 
Review Meeting vor einem Jahr 
begannen die beteiligten Abtei-
lungen mit der Arbeit. Nun ist es 
soweit: In der Montagehalle von 
WaldrichSiegen erwacht der Gi-
gant zum Leben. Hier entsteht zur 
Zeit mit 8,5 m Abstand zwischen 
den beiden Maschinenständern 
und einer Durchgangshöhe von 
7,5 m eine der größten Portalfräs-
maschinen, die WaldrichSiegen 
je gebaut hat. Maschinenbetten, 

Dreh-Fräsen komplexer Werkstücke

Die ProfiMill-Reihe von WaldrichSiegen steht für höchste Leistung gepaart mit höchster Präzision. 

Ständer und Querbalken wurden 
bereits montiert. Die Installation 
der Hydraulik / Hydrostatik sowie 
der Elektrik erfolgt zur Zeit. Das 
Herz der Maschine, die Fräs- und 
Bohreinheit mit beeindruckenden 
3,5 m Verfahrweg in der Z - Achse 
und 120 kW Leistung wurde eben-
falls montiert.

Sobald die Montagearbeiten in 
Burbach abgeschlossen sind, be-
ginnt die Inbetriebnahme der Ma-
schine. Parallel hierzu werden alle 
Bearbeitungseinheiten und das 
Maschinenzubehör fertiggestellt. 
Nach der Übergabe an Dongfang 
ist die Gantry-Maschine dort das 
Herzstück für die Produktion von 
Turbinengehäusen und anderen 
Kraftwerkskomponenten.

Hubert Schuhen 

Erfolgreiche Abnahme bei SMTW
Maschinenbetten hochpräzise 
und effizient bearbeiten – um 
dieses Ziel zu erreichen, ent-
schied sich das Unternehmen 
Shanghai Machine Tool Works 
(SMTW) für die Investition in eine 
ProfiMill-Portalfräsmaschine  
von WaldrichSiegen. Jetzt wurde 
die neue Kernmaschine der Pro-
duktion von SMTW erfolgreich 
beim Kunden abgenommen.

Abschluss der Montage und Inbe-
triebnahme war das Nachfräsen 
der Tischnuten. Als Abnahme-
werkstück mussten zwei über 12 m 
lange Maschinenbetten so präzise 
bearbeitet werden, dass sie genau 
aneinander passten, ohne noch 
einmal im zusammengeschraubten 

Zustand überfräst werden zu müs-
sen. Diese schwierige Aufgabe 
gelang im ersten Anlauf zur volls-
ten Zufriedenheit des Kunden. 
Die Maschine konnte darauf-
hin direkt in der Produktion von 
SMTW eingesetzt werden.
Mit der erfolgreichen Abnahme 
zeigte WaldrichSiegen, warum 
sich SMTW bei der Auftragsver-
gabe für eine Portalfräsmaschine 
aus Burbach entschieden hatte. 
Neben der Entwicklung einer 
idealen Bearbeitungsstrategie für 
die Werkstücke von SMTW punk-
tete WaldrichSiegen mit seiner 
Stärke als zuverlässiger Partner 
selbst für die kompliziertesten 
Anforderungen.

Hubert Schuhen WaldrichSiegen entwickelt die perfekte Bearbeitungsstrategie für jede Aufgabenstellung.

tung werden mit der ProfiTurn 
die Nuten für die Turbinenschau-
feln gefräst und alle notwendi-
gen Bohrarbeiten durchgeführt. 
Mit einem zusätzlich integrierten 
Schleifaggregat können nun auch 
die Lagersitze der Turbinenläufer 
fertig bearbeitet werden. Dadurch 
wird der Turbinenläufer komplett 
auf einer Maschine bearbeitet.

Die nächste Maschine für die Be-
arbeitung von komplexen Zahn-
radwellen für die Firma NKMZ in 
der Ukraine wird zurzeit montiert 
und soll gegen Ende des Jahres 
ausgeliefert werden. Diese Ma-
schine ist noch größer: Das ma-
ximale Werkstückgewicht beträgt 
hier 100 t.

Hubert Schuhen



Breaking News

Roll Shop für Warmwalzwerk in Vietnam
In der vietnamesischen Provinz 
Ha Tinh entsteht derzeit das 
größte Greenfield-Projekt der 
Stahlindustrie weltweit. 
FORMOSA HA TINH STEEL 
CORPORATION (FHS), eine 
Tochtergesellschaft der FOR-
MOSA PLASTICS GROUP 
(FPG), wird hier ab Mitte 2015 
pro Jahr rund fünf Millionen 
Tonnen Stahl erzeugen. Eine 
Erweiterung der Produktions-
kapazität auf zunächst zehn 
Millionen und im Endausbau 
auf bis zu 22 Millionen Tonnen 
Stahl ist vorgesehen.

Den Auftrag über den vollauto-
matischen Roll Shop für das neue 
Stahlwerk vergab FPG an Waldrich- 
Siegen – ein weiterer Meilenstein 
in der seit vielen Jahren vertrau-
ensvollen und zuverlässigen Zu-
sammenarbeit zwischen beiden 
Unternehmen. 

In der neuen Walzenwerkstatt mit 
insgesamt fünf Schleifmaschinen, 
zwei Beladeeinrichtungen (Loa-
dern), Walzenkühleinrichtung so-

wie weiterem Roll Shop-Zubehör 
werden die Walzen eines neuen 
Warmwalzwerkes geschliffen. 

Dem generellen Trend in der 
Stahlindustrie folgend, werden 
alle Arbeitswalzen vollautoma-
tisch mittels einer Beladeeinrich-
tung in die Schleifmaschinen 
gelegt. Um Nebenzeiten zum De-
montieren der Walzwerksbauteile 
zu sparen, werden die Arbeits-
walzen mit Bauteilen geschliffen. 
Die Beladeeinrichtung ist mit 
einem speziellen System zum 
Drehen der Bauteile ausgerüstet. 
So werden Kollisionen der Bau-
teile mit der Schleifmaschine ver-
hindert. Dieses integrierte System 
macht das separate Drehen der 
Bauteile in der Schleifmaschine 
überflüssig. Um Verwechslungen 
und Fehlbedienungen auszu-
schließen, werden die Walzen 
mittels RFID-Technologie identi-
fiziert und alle Bearbeitungs-
schritte durch das Waldrich- 
Siegen-eigene Roll Shop Manage-
ment System (RSMS) dokumen-
tiert, gesteuert und optimiert. Das 

Wirtschaftliches und reproduzier-
bares Fertigschleifen mit CBN-
Scheiben – dieser Meilenstein 
in der Schleiftechnologie gelang 
der HerkulesGroup und ihrem 
Kooperationspartner, dem öster-
reichischen Schleifscheibenher-
steller MACH ROTEC, mit einer 
einzigartigen Technologie. War 
CBN-Schleifen bislang nur beim 
Schruppen möglich und mit sehr 
hohen Kosten verbunden, er-
laubt die innovative Technologie 
jetzt erstmals Fertigschliffe jeder 
gewünschten Art und einen wirt-
schaftlichen Einsatz von CBN-
Belägen. Das Erfolgsrezept der 
Herkules MACHtechnology: 
Dämpfende Schleifscheiben, 
dämpfende Maschinentechnik 
und eine ultraschnelle Steue-
rungs- und Messtechnik.

Gegossene und geschmiedete 
HSS-Walzen konnten bislang 
konventionell nicht in der benöti-
gten Qualität geschliffen werden. 
Ein Grund dafür lag in den kon-
ventionellen Schleifscheibenträ-
gerkörper aus Aluminium, Stahl 
oder Kunststoff, die über keinerlei 
dämpfende Eigenschaften verfü-
gen und keine Fertigschliffe zulas-
sen. Die patentierten Trägerkörper 
aus CFK (Kohlefasermaterial) von 
MACH ROTEC dagegen bieten 
bei hoher Stabilität ausgezeich-
nete Dämpfungseigenschaften 
direkt am Eingriffspunkt zwischen 
Scheibe und Walze. 
Aufgrund ihrer sehr großen Härte 
verzeiht die CBN-Scheibe kei-
nerlei Fehler. Sie schleift exakt 

das, was die Steuerung vorgibt. 
Nur durch die perfekte Zustellung 
und Dämpfung der Waldrich-
Siegen Maschinen – gepaart mit 
der gleichzeitigen Messung und 
Umsetzung der Ereignisse mit 
der gruppeneigenen Steuer- und 
Messtechnologie – werden ge-
ometrische Fehler beim CBN-
Schleifen vermieden. Durch ihr 
geringes Gewicht ermöglichen 
die Schleifscheibenträgerkörper 
von MACH ROTEC Schleifge-
schwindigkeiten von mehr als  
80 m/s. Das minimiert den Ver-
schleiß des CBN-Belags und macht 
den Einsatz für den Kunden öko-

nomisch. Trotz der hohen Schnitt-
geschwindigkeit wird aufgrund des 
geringeren Schleifdrucks, der kür-
zeren Schleifzeit und der gezielten 
Zufuhr von Kühlmitteln der Wärme-
eintrag in die Walze reduziert, wo-
durch deutlich weniger Brandrisse 
zu erwarten sind. 

Das Ergebnis des Schleifpro-
zesses mit der Herkules MACH-
technology sind homogene 
Oberflächen über die gesamte 
Walze hinweg frei von Wolken 
und Kommas. Die homogenen 
Oberflächenstrukturen reduzie-
ren den Ausbruch freier Karbide 

beim Walzen des Materials und 
versprechen sauberere Walzbän-
der. Darüber hinaus bringt die 
Technologie noch einen weiteren 
Vorteil: Energieeinsparung von 
ca. 25.000 Euro pro Maschine 
und Jahr (in Deutschland).

Mit dem Paket zeigen die Unter-
nehmen der HerkulesGroup aufs 
Neue, dass sie nicht einfach nur 
Maschinen verkaufen, sondern 
die perfekte Lösung für jede An-
wendung entwickeln.

Innovationssprung in der Schleiftechnologie

Ergebnis: Erhebliche Zeiterspar-
nisse beim Transport der Walzen 
und ein sicherer Prozessablauf.

Ausschlaggebend für die Ver-
gabe an WaldrichSiegen war 
neben der Jahrzehnte lang wäh-
renden Partnerschaft, dass alle 
Kernkomponenten aus einer 
Hand geliefert werden können 
sowie die bekannte Zuverlässig-
keit und einfache Bedienbarkeit 
der WaldrichSiegen Schleifma-
schinen.

Mike Nitschke

Perfekte Dämpfung und ultraschnelle Messtechnologie – die Walzenschleifmaschinen der ProfiGrind-Reihe.

WaldrichSiegen und Herkules 
bündeln ihre Stärken im Be-
reich Walzenschleifen und 
Texturieren zukünftig an einem 
Standort. Die Mitarbeiter bei-
der Konstruktionsabteilungen 
werden die Maschinen beider 
Marken in einem Engineering-
Kompetenzzentrum am Stand-
ort in Siegen konstruieren und 
weiterentwickeln. Hierdurch 
wird die Effizienz gesteigert 
und die Entwicklung der Wal-
zenbearbeitungsmaschinen 
zum Vorteil der Kunden opti-
miert. 

Diese gruppeninterne Konzent-
ration von Kompetenzen ändert 
nichts an der Eigenständigkeit 
der beiden Unternehmen am 
Markt. Beide Unternehmen 
werden weiterhin als Wettbe-
werber durch verschiedene 
Verkaufsmannschaften vertre-
ten und die Produkte entspre-
chend Marke und Kapazitäten 
in den Unternehmen der Her-
kulesGroup produziert.

Mit der Gründung des Kompe-
tenzzentrums führen die Unter-
nehmen der HerkulesGroup die 
Strategie fort, die Synergien 
zwischen den Unternehmen 
bestmöglich zum Vorteil des 
Kunden zu nutzen.

Maßgeschneidert und alles aus einer Hand – ein Roll Shop von WaldrichSiegen.
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Siegerländer Firmenlauf
Rund 50 Läufer aus den Sie-
gerländer Unternehmen der 
HerkulesGroup nahmen am 
17. Juli 2013 am Firmenlauf 
in Siegen teil. Bei schönstem 
Sommerwetter liefen sie ge-

Im Herbst 2013 beginnt mit 
Jörg Hartwig ein neuer Ge-
schäftsführer bei Waldrich-
Siegen, der auch den Vertrieb 
von UnionChemnitz verantwor-
ten wird. 

Herr Hartwig, herzlich willkommen 
in der HerkulesGroup! Was faszi-
niert Sie an der Geschäftsführer-
position bei WaldrichSiegen? 
Im Vordergrund für meine Ent-
scheidung stand zum einen die 
Unternehmensstruktur, zum an-
deren aber auch die Produkte 
und eine neue, fordernde beruf-
liche und persönliche Perspek-
tive. Die Namen WaldrichSiegen 
und UnionChemnitz bzw. deren 
exzellente Werkzeugmaschinen 
waren mir schon immer gut be-
kannt. Auch die strategische 
Ausrichtung der Unternehmen ist 
eine spannende und fordernde 
Aufgabe. Dies zusammen ist für 
mich die optimale Kombination.
Welche beruflichen Erfahrungen 
bringen Sie für Ihre Tätigkeit mit?

Seit meiner Ausbildung bin ich 
dem Werkzeugmaschinenbau 
verbunden und von daher ist mir 
die Branche sehr gut bekannt. 
Neben der Verantwortung für 
den Vertrieb Deutschland hatte 
ich die Gelegenheit, einige Zeit 
in den USA und Tokyo zu arbei-
ten. Den wichtigen Absatzmarkt 
Asien habe ich viele Jahre selbst 
bearbeitet. Aufgrund meiner 
langjährigen Tätigkeit bei einem 
Hersteller kundenspezifischer 
Drehautomaten sind mir die Be-
sonderheiten des Projektge-
schäfts sehr gut bekannt. Eine 
technische Ausrichtung war und 
ist für mich selbstverständlich.
Welche Ziele haben Sie und wel-
chen Fokus werden Sie bei Ihrer 
Arbeit setzen?
Oberstes Ziel muss es immer 
sein, technologischer Markt-
führer zu bleiben. Als deutscher 
Werkzeugmaschinenbauer kann 
man langfristig nur wirtschaftlich 
agieren, wenn man kundenspe-
zifisch ausgerüstete Maschinen 

Neuer Geschäftsführer für WaldrichSiegen

Neues Bohrwerk für Gontermann-Peipers

Jörg Hartwig, Geschäftsführer Vertrieb bei WaldrichSiegen.

Was macht ein Kunde, wenn er 
ein altes Bohrwerk ersetzen will 
und nur begrenzten Platz zur 
Verfügung hat? Er sucht einen 
Lieferanten, der das neue Bohr-
werk mit den technischen 
Wunschdaten an den vorhande-
nen Platz anpasst.

Genau dies war die Aufgaben-
stellung, mit der Walzen- und 
Gussproduktehersteller Gonter-
mann-Peipers im vergangenen 
Jahr an WaldrichSiegen und  
UnionChemnitz herantrat. Nach 
intensiver Projektarbeit, die be-
reits zu Beginn in alle Details der 
Maschine gehen musste, ent-
schied sich Gontermann-Peipers 
für eine PCR 162 High Torque 
von UnionChemnitz. 

Mit 63 kW Leistung, 5.000 Nm 
Drehmoment und Drehzahlen von 

2.200 min-1 bringt die PCR 162 
alle Voraussetzungen mit, die 
Gontermann-Peipers für die sehr 
anspruchsvolle Bearbeitung seiner 
Werkstücke benötigt. 

Die Maschine erhält einen leis-
tungsstarken Orthogonalfräskopf, 
sowie eine Plan- und Ausdrehein-
heit, die beide automatisch ge-
wechselt werden können. Die 
integrierte Pick-up-Station wurde 
aus Platzgründen für den automa-
tischen Spindeleinheitenwechsler 
verfahrbar gestaltet und kann bei 
Bedarf aus dem Arbeitsbereich 
gefahren werden.

Die beim Kunden in der Produk-
tion bereits vorhandene Auf-
spannplatte und das vorhandene 
Fundament werden weiter ver-
wendet. Gleichzeitig musste das 
Maß Bohrspindelmitte zur Auf-

meinsam mit rund 8.000 weite-
ren Läufern den 5,5 km langen 
Rundkurs durch die Stadt und 
überzeugten dabei mit einer ge-
schlossenen Teamleistung. 

Unternehmensplanspiel
Nachwuchskräfte auf ihre spä-
tere Rolle im Berufsleben vorbe-
reiten – dieses Ziel verfolgt der 
priME-Cup Deutschland, ein 
deutschlandweites Unterneh-
mensplanspiel. Im April war 
WaldrichSiegen Gastgeber der 
zweiten Stufe des Wettbewerbs, 
dem Master Cup. 17 Studenten 
aus ganz Deutschland nahmen 
daran teil. In vier Teams traten 
sie gegeneinander an, um ihr 
fiktives Unternehmen durch 
fünf Geschäftsperioden zu leiten.
„Als Student habe ich selbst an 
einem solchen Planspiel teilge-
nommen. Dabei habe ich Er-
fahrungen gesammelt, auf die 

anbietet, die hochpräzise und 
effizient arbeiten. Man muss sich 
klar von den Wettbewerben ab-
heben. Dies erfordert auch ein 
globales Agieren. Entsprechend 
müssen beide Unternehmen 
stets ausgerichtet sein. Entschei-
dend sind aber auch ganz klar 
die Mitarbeiter, die hinter den 
Unternehmen und dem Produkt 
stehen. 
Welche Werte sind Ihnen im Ver-
trieb besonders wichtig? 
Die Mitarbeiter im Vertrieb haben 
das Ohr am Markt und müssen 
entscheidende Impulse bei der 
Ausrichtung des Produktportfo-
lios geben. Professionelles Auf-
treten und Arbeiten, Flexibilität 
sowie schnelle Reaktion gewähr-
leisten zufriedene Kunden. Die 
Kundenbeziehung sollte nach-
haltig gepflegt werden, weit über 
den Vertragsabschluss hinaus. 
Guter Informationsaustausch 
und hohe Motivation sind hier 
entscheidend.
Auf der EMO in Hannover haben 

ich heute noch zurückgreife. 
Deswegen haben wir sofort 
zugesagt, Gastgeber für den 
Master-Cup zu sein – auch weil 
die Förderung von Nachwuchs-
kräften einen wichtigen Aspekt 
unserer Unternehmenskultur 
darstellt“, erklärt Geschäfts-
führer Dr. Stephan Witt die 
Bedeutung eines solchen Plan-
spiels und die Bereitschaft von  
WaldrichSiegen, die Infrastruk-
tur dafür bereitzustellen.

Anspruchsvolle Bearbeitung komplexer Werkstücke: die PCR-Reihe von UnionChemnitz.

Sie Ihren ersten großen offiziellen 
Auftritt...
Die EMO ist die optimale Gelegen-
heit, gleich zu Beginn meines Ein-
stiegs Kunden und Interessenten 
kennenzulernen und sich auszu-
tauschen. Ich freue mich schon, 

auf der Messe als „Herkules- 
Group Mann“ wahrgenommen zu 
werden.
Herr Hartwig, vielen Dank für das 
Interview und einen guten Start im 
neuen Job. 

spannplatte minimiert werden. 
Deshalb konstruierte Union-
Chemnitz eine Sonderlösung für 
das Bett und den Bettschlitten, 
ohne die notwendigen Steifig-
keiten zu verringern. 

Da die PCR 162 auch schwere 
Schnitte problemlos bewältigen 
soll, sind alle Achsen hydrosta-
tisch. Diese Hydrostatik erfolgt in 
der bewährten UnionChemnitz 
Ausführung, die durch höchste 
Steifigkeit und bestes Dämpfungs-
verhalten überzeugt.

Die Maschine wird ab Mai 2014 
bei Gontermann-Peipers ihren 
Dienst aufnehmen und hier lange 
Jahre zur vollsten Zufriedenheit 
des Kunden arbeiten.

Harald Kohlsdorf


